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Auszug
aus dem Protokoll der 43. Beratung des Stadtrates

im Ratssaal der Stadt Radeburg

 

- öffentlich -

Datum: 27.04.2023

Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 21:35 Uhr
Versammiungsleiter: Frau Ritter, Burgermeisterin

Protokollantin: Frau Weißmantel

Der Stadtrat der Stadt Radeburg war in gesetzlicher Anzahl versammelt und hat beraten
und beschlossen wie folgt:

TOP 9
Beratung und Beschluss: Einleitung eines weiteren B-Planaufstellungsverfahrens für die
Errichtung von Photovoltaikanlagen sowie Änderung des Flächennutzungsplanes der

Stadt Radeburg entlang der BAB 13 auf Basis von 2 vorliegenden Anträgen

Beschluss:

1) Der Stadtrat beschließt, dem Vorschlag des Technischen Ausschusses zu folgen und
die im Lageplan TA vorgeschlagenen Flächen für eine Entwicklung für die Nutzung von

Solarenergie zu begrenzen.

2) Es ist zwischen den Antragstellern Einvernehmen zu erzielen, wer die Überplanung
der Flächen übernimmt und ein abgestimmter Antrag an den Stadtrat zu richten, in dem
Gebietskulisse, Finanzierung der Planung und des Projekts vorab geklärt sind.

3) Die Planungskosten sind vom Antragsteller als künftigen Vorhabenträger zu

übernehmen.

offene Abstimmung
9/-/- Beschluss Nr. 09 — 43./7.

Abstimmungsergebnis:

Geseizliche Anzahl des Stadtrates: 1
davon anwesend:

Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:
Enthaltungen:
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Auf Grund des § 20 Gemeindeordnung des Freistaates Sachsen war kein Mitglied des

Stadtrates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

gez. Ritter
Burgermeisterin Fur die Richtigkeit des, Auszuges:
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Mathias Kröhnert

Von: Peter Arnold <peter.arnold@ais-solar.de>

Gesendet: Dienstag, 20. Februar 2024 09:50

An: Michaela Ritter; Mathias Kröhnert

Cc: ‘Axel Willkomm’'; ss@solarprovidergroup.com

Betreff: PVA Radeburg an der A13 Einigungsbeschluss Projektentwicklung

Anlagen: Groblayout Radeburg 200224.pdf

Sehr geehrte Frau Burgermeisterin,

Sehr geehrte Herr Krohnert,

wir möchten Ihnen mitteilen, dass die Solar Providers Group und wir uns über die Entwicklung der geplanten

Freiflächensolaranlage an der A13 geeinigt haben.

Dazu haben Herr Seyfarth und Herr Willkomm von der Solar Provider Group und wir ein Konzept erarbeitet.

Wir planen auf der Fläche zwei separate Anlagen zu errichten, siehe Grob-Layout im Anhang.

Im ersten Step wollen wir innerhalb von 200m vom Rand der Autobahn eine privilegierte Agri PV-Anlage im

Baugenehmigungsverfahren genehmigen lassen. Parallel dazu soll für die übrige Fläche ein B-Planverfahren

eingeleitet werden. In diesem Bereich liegen die Flächen Solar Provider Group, auf der eine klassische PV-Anlage in

ost/west Ausrichtung und weitere Flächen unserer Verpächter auf den die Agri PV-Anlage erweitert werden soll.

Die Gesamtfläche wird sich ausschließlich auf den Bereich östlich der Autobahn beschränken und endet im Osten am

Wirtschaftsweg, wie vom Technischen Ausschuss und dem Stadtrat vorgegeben.

Wir würden uns freuen, wenn wir das Vorhaben beim nächsten Technischen Ausschuss am 05.03.24 schon

vorstellen dürften, um bei Zustimmung den Aufstellungsbeschluss in der darauffolgenden Stadtratssitzung fassen zu

lassen.

Für Fragen können Sie unsjederzeit gern erreichen.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Arnold

Geschäftsführer

 

AIS GmbH

Feldweg 3

09573 Leubsdorf

Germany

Tel.: +49(0)37291 17 18 44
Fax: +49(0)37291 17 18 45
mob.: +49(0)179 20 72 709

E-Mail: peter.arnold@ais-solar.de

Web: www.ais-solar.de

Geschäftsführer: Peter Arnold und Kati Arnold

Registergericht: Amtsgericht Chemnitz HRB 26021
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